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Description
Alexander von Linsingen wurde 1850 in Hildesheim geboren und war preußischer
Generaloberst im Ersten Weltkrieg. Linsingen übernahm 1905 für zwei Jahre als
Generalleutnant die 27. Division (2. Königlich Württembergische) in Ulm. Er trat 1918 aus
dem Militärdienst zurück, als Philipp Scheidemann die Republik ausrief. Sein letzter Befehl
war das Schießverbot auf die nach Berlin marschierenden Kieler Matrosen: „Deutsche
schießen nicht auf Deutsche“.
Die Vorderseite der Medaille zeigt ein Brustbild von Linsingens in Uniform mit dem Orden
"Pour le Mérite" von links vorn. Die Rückseite zeigt zwei durch Wasserurnen
charakterisierte Flussnymphen, hinter denen ein Infanteriekampf stattfindet.
[Kathleen Schiller]

Basic data

Material/Technique: Bronze
Measurements: Durchmesser: 95 mm, Gewicht: 273,47 g

Events

Created When
Who Georges Morin (1874-1950)
Where

Was depicted
(Actor)

When

Who Alexander von Linsingen (1850-1935)

https://bawue.museum-digital.de/object/10319


Where
[Relationship
to location]

When

Who
Where Württemberg

Keywords
• Bildnismedaille
• Gefördert durch die Numismatische Kommission der Länder in der Bundesrepublik

Deutschland
• Kriegswesen
• Medal
• Nymph
• Personenmedaille
• Portrait
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